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Die Abgeordneten zum Nationalrat Mag. SCHWElTZER, Dr. PARTIK-PABLE und 
Kollegen haben am 27. Jänner 1993 unter der Nr. 4196/J an mich eine 
schriftliche parlamentarische Anfrage betreffend "Ergebnisse der bisherigen 
Ermittlungen zu den Grabschändungen in Eisenstadt" gerichtet, die folgenden 
Wortlaut hat: 

"1. Ist es richtig, daß die Täter der GrabschMndungen in Eisenstadt schon 
ausgeforscht werden konnten? 

2. Wenn ja, welchem Personenkreis und welcher politischen Richtung sind die 
Täter zuzuordnen? 

3. Wenn nein, auf welchen Täterkreis und welche Motive lassen die bisher 
vorliegenden Ermittlungsergebnisse Ihrer Ansicht nach schließen?" 

Diese Anfrage beantworte ich wie folgt: 

Zu Frage 1: 

Nein. Es bestehen lediglich Verdachtsmomente hinsichtlich einer Täterschaft 
aufgrund bestimmter Indizien. Die Ermittlungen sind aber noch nicht 
abgeschlossen. 

Zu Frage 2: 

Ich verweise auf die Antwort zu Frage 1. 
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Zu Frage 3: 

Ich verweise auf die Antwort zu Frage 1 • 

........ -------------
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